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Anfrage 
 
der Abgeordneten Peter Haubner 
Kolleginnen und Kollegen 
an den Bundesminister für Landesverteidigung und Sport 

betreffend Spitzensportförderung des Bundes 

Die Spitzensportförderung des Bundes ist ein zentraler Bestandteil der öffentlichen 
Mittel, welche den österreichischen Athletinnen und Athleten sowie den 
Bundesfachverbänden zur Leistungsoptimierung und zur verbesserten Vorbereitung auf 
Olympische Spiele sowie auf Welt- und Europameisterschaften zur Verfügung stehen. 
Im Jahr 2008 wurden den Bundesfachverbänden im Rahmen von Top Sport Austria 
3,5 Mio. Euro für sportmedizinisch wissenschaftliche Maßnahmen, 
Schwerpunkttrainingslehrgänge, mentale Betreuung und spezielle Materialbeschaffung 
zur Verfügung gestellt. 

2010 wird gerade für den Österreichischen Wintersport ein großes und wichtiges Jahr. 
Mit den Olympischen Winterspielen in Vancouver wird in wenigen Monaten das größte 
internationale Wintersportereignis der nächsten vier Jahre stattfinden. Gerade in einem 
vor-olympischen Jahr ist eine Planungssicherheit im Spitzensportbereich essentiell und 
Voraussetzung für sportliche Erfolge. 

In letzter Zeit wird jedoch vermehrt von Seiten des Bundesministers für 
Landesverteidigung und Sport von geplanten Änderungen in der Spitzensportförderung 
des Bundes gesprochen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für 
Landesverteidigung und Sport folgende 

Anfrage: 

1. Ist es richtig, dass Sie eine Strukturveränderung in der österreichischen 
Spitzensportförderung planen? 

2. Soll Top Sport Austria in der jetzigen Form beibehalten werden? 

3. Wenn nein, warum nicht? 

4. Wie soll die Spitzensportförderung in Österreich in Zukunft aussehen? 
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5. Ist der organisierte Sport - die Bundessportorganisation (BSO) und das 
Österreichische Olympische Comité (ÖOC) - in die Erstellung eines Konzepts mit 
eingebunden? 

6. Wenn nein, warum nicht? 

7. Wenn ja, in welcher Form wird der organisierte Sport mit eingebunden? 

8. Wie soll die Vergabe der Fördermittel für die Spitzensportförderung in Zukunft 
aussehen? 

9. Welche finanziellen Mittel werden zukünftig für die Spitzensportförderung zur 
Verfügung stehen? 

10.Aus welchem Bereich der Sportförderung sollen zukünftig die Mittel für die 
Spitzensportförderung kommen (aus der allgemeinen oder besonderen 
Bundessportförderung)? 

11. Wer soll zukünftig über die Vergabe der Mittel für die Spitzensportförderung 
entscheiden? 

12. Sollen die BSO und das ÖOC eingebunden werden? 

13. Wenn ja, wie? 

14. Welche Gremien sind im Bereich der Spitzensportförderung in Zukunft vorgesehen? 

15. Welche Stimmgewichtung ist vorgesehen? 

16. Wann ist mit der derzeit eingefrorenen Vergabe der Mittel aus Top Sport Austria für 
die Österreichischen Fachverbände zu rechnen? 

17. Wie wollen Sie in diesem wichtigen vor-olympischen Jahr die essentielle 
Planungssicherheit im Spitzensportbereich gewährleisten und die Finanzierung 
sichern? 
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